Allgemeiner 


chleſiſcher Anzeiger. 


(Serausgegeben von Pappenheim.) 


Obers 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 76. Ratibor den 21. September 1831. 


Es iſt von mehreren Seiten der Wunſch geaͤußert worden, die jetzige Organiſa⸗ 
tion der Sicherheits-Wachen durch den Druck zur offentlichen Kenntniß gebracht zu 
ſehen. Dies würde bereits geſchehen ſeyn, wenn nicht des Königs Majeſtät laut 
allerhöͤchſter Cabinets -Ordre d. d. Charlottenburg den 6. September c. eine 
binnen Kurzem zu publicirende allgemeine Organiſation der Sicherheits Wachen ver⸗ 
heißen hätte, Bis dahin muß die jetzige interimiſtiſche Einrichtung beſtehen bleiben, 
wonach jeder Einwohner für feine Perſon zur Leiſtung der Wachtdienſte verpflichtet 
iſt. 
Ratibor den 20. September 1831. 
Sanitaͤts⸗Commiſſion hieſiger Stadt. 


v. Eberhardt. Crelinger. Jonas. Dr. Polko. Skeyde. Hergeſell. 9 


ganz ergebenſt einzuladen. Das Winter 
haldjahr begiunen wir mit dem 3. Okto⸗ 
ber; bis dahin haben ſich alſo alle neuein⸗ 
tretenden Schüler bei Unterzeichuetem zu 
melden. * 
Ratibor den 12. Septembe 1831. 
E. Haͤniſch 
Dir. Gymn. 


Es iſt ein goldner Trauring ver⸗ 
loren worden, worin F. v. W. 3. Januar 
1813 gezeichnet war, wer dieſen Ring an 
die Redaction abgiebt, erhält eine angemefz 
ſene Belohnung. . 


— — 
Einladung. 


Zu dem dießjaͤhrigen Herbſteramen des 
hieſigen Königlichen Gymnaſiums, welches 
den 22ten September früh um 8 Uhr und 


Nachmittags um 2 Uhr gehalten werden 
oll, gebe ich mir die Ehre hierdurch, die 
verehrten Herrn Curatoren ſo wie alle 
Freunde und Gönner der Anſtalt, und 
insbeſondere die Eltern unſerer Schüler 


In meinem Haufe auf der Roſengaſſe 
iſt eine Wohnung vom Iten October an 
zu vermiethen. ö 
r Anton Scotti. 
= he 
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5 Nachweiſung, 
der, in der Stadt Ratibor vom 1. Januar 1825 bis Ende Augı 
1831 vorgekommenen Sterbefaͤlle. uguſt 


Die Bevölkerung der Stadt Ratibor betrug bei der letzten Aufnahme: 
a) bei der katholiſchen Gemeinde 4241 Seelen. 
b) — evangeliſcen — 1024 
c) — iſfrraelitiſcen — 376 
Sa. 5641. 


A. Dem Alter nach ſtarben: 
— ͤ—— — — — — — — 
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B. Den Jahreszeiten nach ſtarben: 
C ˙»A 
Bei der katholiſchen = der evangelifchen j Bei der ifraelitifchen 


Gemeinde Gemeinde Gemeinde 


r eg To FREE RRETE TR Ta  ECEETVERUTSTSETTETT TR Ten Tg sn on: 
u. A ri Juli Octob. Jan. April Juli Octob. Ni Aru Juli [Octob. 
55 e Sa Nov. 5 ehr. Mai Se Nov. Mai Auguf Jr. 


dütg Jun Sept. De. 1 arz Juni! Sept. Dec. Nair, Zuni Sept. (Dec. Sa. 
18251 25) 28] 17 I 17. 8 6 = 1 11111 
18261 32) 20} 25 | 16 86 6 810 — 1. 8 1 1130 
1827} 22] 19} 19 24 6| 4] 6 rn 
1828] 34] 58] 28. 23 71 78 7 11 — 4 2 156 
1829] 38] 22) 39 31 81:74: 45 1.48 2| 11 — 2 177 
1830] 27| 200 31 | 30 3) 13 10 8 4 21 2 4 1154 
1831] 38| 22] 14 | — 9 9 5 — [—1 2! 11 — [100 


En 
2160169173 |141 | 50| 51 49 | 55 | 9| 9| 11 | 10 1941 


Im Durchſchnitt ſtarben alſo in diefen 7 Jahren, jahrlich 134 Menſchen; dieſes be: 
trägt circa 2 pro Cent, — Zufolge No. 248 der Preuß. Staats- Zeitung vom 7. d. M. 
betrug die Sterblichkeit im Preuß. Staate vom Jahre 1825 bis incl. 1829, wo Äußere 
Umftinde, als: naſſe Witterung, kalte Winter, Ueberſchwemmungen, Kargheit der Ernd⸗ 
ten, nachtheilig einwirkten — beinahe 37435, Prozent. Man ſieht alſo daß der Auſenthalt 
in hieſiger Stadt, keinesweges fo lebensgefährlich iſt, als man feiner Lage im Oder. % a 
nach, zu befürchten Urſache hätte, 

Ratibor den 13. September 1831. 4 
Pappenheim. 


— — — — ͤ .ſſ— a—2— ut.⁸a —— ́ĩßxᷣæTſb ͤ ‚P᷑4 in.ꝛ:ñ5ĩ7'ĩäĩßͤĩ;' Znwæü 


Verschönendes. 


Den schönen verehrten Damen 
und den vielachtbaren Herren in 
Oberschlesien etc. erlaube ich mir 
hiemit mein ausgezeichnetes Sor- 
timent der neuesten, schönsten, 
modernsten und künstlichsten 
Haararbeiten aller Art ergebenst 
zu empfehlen. 


‚Vorräthig in meinem Lager 
halte ich stets fürDamen: Locken 
à la neige, Bouquet- Locken, Loc- 
ken à la toupé, und alle Arten 
Locken von Haar und Seide etc. 
in jeder Farbe zu jeglicher 
beliebiger Auswahl; geflochtne 
und ungeflochtne Haarschleifen, 
Haarflechten, Halbtourchen mit 
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gewebten Scheiteln ala neige, so 
wie ganz glatte Scheitel etc. etc. 
Für Herren: ganze Touren, alle 
Arten Haarplatten etc. etc: 
Ebenso bin ich vermöge mei- 
nes Lagers in allen benöthigten 
Stoffen im Stande, jede Bestellung 
nach Wunsch sofort anzufertigen 
und zu versenden, nur erbitte ich 
mir zu Touren das Maass vom Um- 
fang des, Kopfes, zur Anfertigung 
der Platten äber die vollständige 
Form derselben von Papier ge- 
schnitten und die Haarprobe. 
Desgleichen empfehle ich mei- 
nie bewährte Conservationspoma- 
de, echtes Eau de Cologne etc. 
Mein Lager und meine Woh- 
nung ist in Breslau auf der Al- 
brechts- Strasse im ehemals Fürst 
Hohenloheschen Hause. B 
Dominik, 
Friseur. 


Seit dem 3. d. M. find folgende 6 Ringe 


abhanden gekommen, ohne daß der Eigen⸗ 


thümer weiß auf welche Weiſe, naͤmlich: 

1) ein goldner Ring mit einem Diamant, 
worin die Buchſtaben F. L. S. 1828 
gezeichnet, f 

2) ein mit einem Brillant à jour gefaß⸗ 
ter goldner Ring, 

3) ein goldner Doppel⸗Reifen⸗Ring mit 
zwei in ander greifenden Haͤnden, 

4) ein goldner Ring mit einem Chryſo⸗ 

pras in Form eines Herzens, 

5) ein goldner Haar- Ring mit H. ges 
zeichnet, und 

6) ein goldner Ring 


mit einer auf Glas 
gemalten Roſe, 8 


* 


wer dieſe Ringe wiederverſchaſfen kann und - 


ſolche dem Kaufmann Herrn Schwiert⸗ 
ſchena überliefert, erhalt eine angemeffene 
Belohnung. i - 


Ratibor den 16, September 1831. 
„ — 


Auctions ⸗ Anzeige. 

Den 3. October d. J., Vormittags um 

8 Uhr anfange nd, wird in dem Pfarrhauſe 
zu Groß⸗Rauden, ſaͤmmtliches, nach dem 
verftorbenen Pfarrer Alex Kafka ver⸗ 
bliebene Mobiliar an Uhren, Silber, Por⸗ 
zelain, Steingut, Gläjern, Zinn, Kupfer, 
Eiſen, Meublen, Hausgeraͤthen, Kleidungs⸗ 
ſtücken, Wagen, Geſchirren, Pferden, vor⸗ 
trefflichen Nutzkuͤhen, Waͤſche, Betten, Ge⸗ 
maͤlden, Kupferſtichen, ſchoͤnen Büchern 
und vielen andern Effecten, au den Meifte 
bietenden, gegen gleich baare Bezahlung, 
öffentlich verſteigert werden, wozu wir recht 


! viele Kaufluſtige ergebenſt einladen. 


88 Die Executoren 
Ledwoch und Pogrzeba. 


Auctions Anzeige. 


Montags den 26. September a. e. 
Nachmittags um 2 Uhr ſollen in dem 
Haufe des Herrn Kriminalrath Werner 
vor dem Neuen⸗Thore No. 4. in der Woh⸗ 
nung des K Ober-Landes-Gerichts⸗ 
Rath Herrn Grafen v. Schullenburg 
wegen einer Veranderung des Wohnortes 
deſſen Möbel gegen gleich baare Zahlung 
verſteigert werden, als: 

Tiſche, 1 Schreibtiſch, 1 Kleider⸗ 
chrank, 1 Sopha, 8 Stuͤhle, 2 Spies 
gel, 1 Stehpult, Aktenſpinde ꝛc. 


Ratibor den 20. September 18317 


F. L. Schwiertſcheno, 
Auctions⸗Commiſſarius. 


Suße Apfelſinen find angekommen und 
im billigen Preiſe zu haben bei ? 
’ 5 A. B. San d. 
Ratibor den 20. September 1837. 


